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— den Zeitungen und den jungen Pédagogen —
nichts geschadet haben. Kiirzlich vernahm die Oef-
fentlichkeit von diesem auBergewéhnlich sinnvol-
len Gesetz in einem unerfreulichen Zusammen-
hang. Die Schaffhauser Regierung sah sich nam-
lich veranlafit, die fiir die neue Lehrergeneration
schon angefertigten Rucksicke kurzerhand zu be-
schlagnahmen, und zwar nicht zur eigenen Verwen-
dung der Ratsherren! Der Lehrermangel im Kanton
Schaffhausen ist so gro8, daf} das Gesetz fiir einige
Zeit auBler Kraft gesetzt werden mufBte. Die neu-
gebackenen Lehrer werden nach den Friihjahrs-
ferien sofort auf dem Lande eingesetzt, da sonst
einige Landschulen ihre Pforten schlieBen miiBiten.
Dem schlichten Untertanenverstand erscheinen so
manche Paragraphen entbehrlich, das Rucksack-
gesetz aber soll nach allgemeinem Dafiirhalten
moglichst bald wieder in Kraft treten. Denn es ist
gut, wenn die Lehrer im Friihling ihres Lebens er-
fahren, dafl es auBerhalb der Schulwinde auch fiir
sie noch manches zu lernen gibt. W.Z.

*

Laut Mitteilung vom 24.2.1953 anerkennt die
Direktion des Erziehungswesens des Kantons Zii-
rich das vom Institut Juventus, Ziirich, ausgestellte
Diplom als medizinische Laborantin. Die diplo-
mierten Absolventinnen des Instituts Juventus er-
halten von der Gesundheitsdirektion ohne weiteres
die Bewilligung zur Tétigkeit als medizinische La-
borantin. Gemifl den Bestimmungen der Verord-
nung iiber das medizinische Hilfspersonal ist das
Tatigkeitsgebiet der Arztgehilfin im Arbeitsbereich
der medizinischen Laborantin eingeschlossen.

*

Schulfunksendungen April—Mai 1953

Erstes Datum: jeweilen Morgensendung (10.20—10.50 Uhr)
Zweites Datum: Wiederholung (14.30—15.00 Uhr)

30. April / 8. Mai. Pompeji, eine ausgegrabene antike Stadt.
Fiir Schiiler ab 7. Schuljahr wird Dr. Louis Krattinger,
Ziirich, das einstige Leben in Pompeji, der Stadt am FuBe
des Vesuvs berichten, sowie von der furchtbaren Katastro-
phe des Jahres 79 v.Chr. und dem heutigen Bild dieser
Ruinenstadt.

5.Mai/ 11. Mai. Alte Schweizer Mairsche. Fiir manchen
bildet die Marschmusik das goldene Tor zu Genufl und Ver-
stindnis der sogenanten Hoéhern Musik. Das ist auch mit
dieser Sendung bezweckt, die unter der kundigen Fiithrung
von Dr. Leo Eder, Basel, in die alten Schweizermirsche
einfithrt. (Ab 6. Schuljahr.)

6.Mai / 13. Mai. Die Vogelpredigt des heiligen Franz von
Assisi. Klavierstiick von Franz Liszt, gespielt und erlautert
von Eduard Burri, Bern, fiir Schiiler ab 7. Schuljahr. Es
wird den Schulfunkhérern eine Freude sein, dieses bezau-
bernde und ergreifende Dokument der kindlichen Frém-
migkeit des Komponisten entgegenzunehmen.
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12. Mai [/ 22. Mai. «Welch ein Singen, Musizieren... . .»
Walter Bertschinger, Ziirich, wird den Schiilern ab 6.
Schuljahr zeigen, wie Musiker den Gesang der Végel dar-
stellen. Dabei beschriankt er sich auf Werke des Barocks
und der Romantik, d. h. auf Werke von Rameau, Schumann
und Tschaikowsky, evtl. Grieg.

15. Mai / 18. Mai. Pfeilerbau im Rhein. Auf Grund einer
Reportage erfihrt der Schulfunkhérer, wie ein Briicken-
pfeiler im Rhein entsteht. Dabei wird Peter Wy von Radio
Basel darstellen, wie beim gegenwirtigen Kraftwerkbau
von Birsfelden ein solcher Pfeiler erstellt wird. (Ab 7.
Schuljahr)

19. Mai / 27. Mai. Walliser Brot. In einer Horfolge stellt
Adolf Fux in Brig dar, wie im Wallis das Brot nach uralter
Weise hergestellt wird und welche Rolle es im Volksleben
der Walliser spielt.

20. Mai / 29. Mai. Les dangers de la circulation. Franzosisch-
sendung fiir Schiiler ab 3. Franzosischjahr, von Charles-
Th. Gossen, Ziirich. Es handelt sich dabei um eine franzo-
sische Unterhaltung iiber ein Verkehrsbild des ACS (Der
ungeordnete Verkehr).

28. Mai / 3. Juni. Aus dem Bauernkrieg 1653. Horspiel von
Karl Uetz, Oberbottigen, Bern. Das Spiel setzt sich aus
drei Bildern zusammen, in denen das Schicksal der Familie
eines Schmiedmeisters dargestellt wird, die durch den Kon-
fliktstoff des Bauernkrieges gespalten und schlieBlich wie-
der geeint wird.

BUCHERBESPRECHUNG

Emanuel Fehr: Mehr Freude mit Holzarbeiten. 90 Bei-
spiele mit Erlduterungen, Photos und Werkzeichnungen.
Verlag Gasser & Co., Rapperswil. 80 Seiten, gebund. Fr. 6.90.

Der durch seine bisherigen Veréffentlichungen bekannte
Verfasser bietet mit dem neuen Werkbuch eine Fiille von Bei-
spielen schéner Holzarbeiten. Vom einfachsten Gegenstand
bis zu anspruchsvollen Arbeiten finden alle, die Holzarbeiten
anfertigen mochten, etwas Passendes. Sowohl Schiiler wie
Erwachsene werden in vielen Holzarten und Formen all
diese Anregungen zu Hause oder in der Werkstatt verwerten.
Daraus entsteht nicht nur Befriedigung iiber gute Leistung,
sondern eine tiefe Freude am handwerklichen Schaffen. Dieser
ebenso reichhaltigen wie preiswerten Neuerscheinung ist eine
weite Verbreitung zu wiinschen.

Léinderkunde der Erde von Dr. Ludwig Koegel. 292 Seiten,
13 Kartenskizzen. Kart. Fr. 12—, Leinen Fr. 14—. Ernst
Reinhardt Verlag AG, Basel.

Eine knappe, zusammenfassende Darstellung der wich-
tigsten geographischen Tatsachen aller Linder und Konti-
nente hat lange Zeit gefehlt. Der Verfasser bietet hier auf
beschrinktem Raum eine Gesamtiibersicht, die die modern-
sten Daten und Statistiken beriicksichtigt. Dabei werden die
europiischen Lénder verhaltnisméBig kurz behandelt und das
Hauptgewicht auf den afrikanischen und die amerikanischen
Kontinente gelegt, die ja immer grofiere Bedeutung gewinnen.
Insonderheit findet das Wirtschaftsleben der einzelnen Staa-
ten der USA eine eingehende Darstellung, die eine gute Orien-
tierung ermoglicht. Dafl auch die raummiBigen Gliederun-
gen der Erdoberfliche mit Gebirgsziigen, Becken und Kultur-
raumen beriicksichtigt wird, ist selbstverstindlich.

Das Buch ist sowohl fiir Studierende als Einfithrung ge-
dacht als auch fiir den Geographen als zusammenfassende
moderne Ubersicht.
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SCHNYDER-Waschmittel halten was sie versprechen!

Ultra-Bienna

das erste und fithrende dreifache Seifenwaschmittel, das ohne weitere Zusatze:
1. das Wasser selbsttitig enthirtet und sogar alte Kalkseife 18st;

2. die bewédhrte Waschkraft der Seife besitzt und schonendste Bleichwirkung
sichert; i

3. der Wische hochstes Weiss und klare Farben verleiht (Hellin-Wirkung).

ULTRA BIENNA wascht wirksamer, einfacher und schonender! Auch fiir
Betriebe mit Weichwasser eignet sich ULTRA BIENNA ganz hervorragend.

Weitere SCHNYDER-Produkte: B I 0 B 3 8 o (

Produki 40 Vorwaschmittel

Flocken 555 Spezialseifenflocken das hochwirksame biologische

Perborat Exira Spezialbleichmittel Einweichmittel fiir Leib-,

Hellin Spiil- und Weissmittel Kiichen-, Operations-, Metzger-,

Angora Feinwaschmittel Backerwasche usw. ‘

SEIFENFABRIK SCHNYDER BIEL7

NEU! CLAREL PRACTIC das Beste zum Abwaschen und Reinigen.

33



	Bücherbesprechung

